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„Auto in Mönchengladbachs Tiefgarage
brennt: Polizei sucht Zeugen“

In Mönchengladbach brannte ein Auto in einer Tiefgarage;
Polizei ermittelt zur Brandursache und bittet um Hinweise

von Zeugen.

05.09.2024 – 12:43

Polizei Mönchengladbach

In den frühen Morgenstunden des 4. September kam es in
Mönchengladbach zu einem Verkehrsunfall in einer Tiefgarage,
der erhebliche Schäden verursachte. Gegen 5:50 Uhr erhielt die
Feuerwehr den Alarm zu einem brennenden Fahrzeug an der
Straße zur Burgmühle. Anwohner, die den Vorfall bemerkten,
verständigten umgehend die Feuerwehr und die Polizei, wodurch
Schlimmeres verhindert werden konnte.

Die Feuerwehr war schnell vor Ort und konnte den Brand
effektiv löschen. Trotz der raschen Maßnahmen erlitt das Auto
Totalschaden, was bedeutet, dass es nicht mehr repariert
werden kann. Zusätzlich wurde durch das Feuer auch die
Tiefgarage in Mitleidenschaft gezogen, was zur vorläufigen
Sperrung des Bereichs führte. Glücklicherweise gab es keine
Verletzten, was bei einem solch gefährlichen Vorfall positive
Nachrichten sind.

Ermittlungen der Polizei

Die Polizei hat unverzüglich Ermittlungen zur Brandursache
eingeleitet. Bisher sind die genauen Gründe für das Ausbrechen



des Feuers unklar. Die Beamten schließen eine Brandstiftung
nicht aus und appellieren an die Bevölkerung, sich zu melden,
falls sie etwas Verdächtiges beobachtet haben. Der zuständige
Behördenkontakt ist unter der Telefonnummer 02161-290
erreichbar.

Es ist wichtig, solche Vorfälle ernst zu nehmen, da sie nicht nur
Sachschäden verursachen, sondern auch potenziell Gefahr für
Menschenleben bergen können. Die Polizeibeamten haben nun
die Aufgabe, Aufschluss über den Vorfall zu geben und mögliche
Täter zur Rechenschaft zu ziehen. Die Zusammenarbeit mit der
Öffentlichkeit ist dabei von großer Bedeutung, um Hinweise zu
sammeln, die zur Klärung des Brandes beitragen könnten.

Die Polizei Mönchengladbach hat auch einen Kontakt für
Rückfragen von Journalisten bereitgestellt. Die Pressestelle ist
unter der Telefonnummer 02161/29 10 222 oder per E-Mail
unter pressestelle.moenchengladbach@polizei.nrw.de
erreichbar. Es ist zu erwarten, dass die Ermittlungen in den
nächsten Tagen Fortschritte machen, während die Behörden alle
relevanten Informationen prüfen.

Der Vorfall erinnert daran, wie wichtig Sicherheitsvorkehrungen
in öffentlichen Parkhäusern sind. Diese Art von Infrastruktur
erfordert besondere Aufmerksamkeit, um das Risiko von
Bränden oder anderen gefährlichen Situationen zu minimieren.
Die Reaktion der Feuerwehr und die schnelle Mobilisierung der
Polizei sind für die Sicherheit der Bürger von entscheidender
Bedeutung und verdeutlichen die Notwendigkeit eines
kontinuierlichen Bereitschaftsdienstes.
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